
398 CODEX 1020——1024.

1020. Pgm. 4° min. s. XIII; 216 Seiten, zweispaltig, in guter Schrift von Einer

Hand.

Sermones Anonymi de Sanctis et de tempore. (S. 1: ‘Domine ne sta-

tuas. Quoniam festum b. Stephani’ etc. S. 213: ‘De puri¿catione.

Postquam impleti sunt. Circa sollempnitatem hodiernam’ etc.)
Laut p. 216 von Jod. Maiger, St. Gall. Kaplan, dem Nicol. Jeu-

chin, Pfarrer zu St. Mangen geschenkt a° 1430. Die Predigten

sollen nach dem Einbandtitel von Gerson (Jr 1429) sein; aber die
Handschrift ist älter und stimmt nicht mit den Predigten in Ger—

son’s Opera.

1021. Pgm. 4° s. XIV; 172 Seiten in kleiner abgekürzter Schrift.

Sermones Anonymi (p. 118: ‘Omnia tempus habent Gallice totes
choses aut sont saison’ -_ also in Frankreich geschrieben und

verfasst. Der Anfang der ersten Predigt S. 3 ist: ‘Si vis ingredi

ad vitam. In hoc verbo duo tanguntur’).

1022. Pgm. 4o s. XIV; 462 Seiten, zweispaltig in sauberer Schrift.

‘Expositio omn. Evangeliorum et Epistolarum dominical. per Quadra—
gesimam’ (und — p. 290 sq. ‘in Passione’) 61 Predigten mit

alphabet. Register der Sachen p. 3_28. Am untern Rand wird

überall auf Thomas, auch auf Albertus verwiesen. Anfang des
Texts: ‘Cum ieiunatis nolite etc. Secundum s. Thomann ieiunium.’

1023. Papier und Pgm. in 4° s. XIV; 232 Seiten (oder 90 Bll. alter Bezeichnung
mit eingeschobenem Heft p. 75 _ 122) in Àüchtiger, sehr abgekürzter Schrift.

Sermones. — Vooabularius lat. german. -—— ‘Doctrina de predi-
cando secundum Augustinum 4 de doctrina christiana.’
Unter den Predigten S. 35—49 solche gegen K. Ludwig den

Bayer. —-— Das kleine Wörterverzeichniss p. 126 .__ 131 (Papier)
verdeutscht oder umschreibt philos. und theolog. Termini in alpha—
betischer Ordnung und reicht von Animalis bis Vcstigium. Von
S. 130——131: ‘Sensus’, eine Art Erkenntnisstheorie.

1024. Pgm. 4° s. XIII/XIV; 158 Seiten, zweispaltig, von Mehrern.

Sermones et A1.
Die Uebersohrift: ‘Hi sunt sermones’ —+ ist zur Hälfte abge-

rieben. Der Name ‘Hermanni’ als Verfassers beruht nur auf

einer neueren Randnote. — Unter den Varia p. 145 „.157 sind
verschiedene leonin. Verse z. B. S. 146: ‘Dura puer natus disrumpit

Scherrer Gustav, Verzeichniss der Handschriften der Stiftsbibliothek von St. Gallen, Halle 1875, S. 388.


